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den neuen Versorgungsau rag 
des Landes wirklich gut erfüllen. 
Damit sind wir absolut zukun s-
fit. Als einzelne Gemeinden 
hä en wir das nicht gescha “, 
so der Schlinser Bürgermeister 
Wolfgang Lässer, der auch als 
Obmann im neuen Verband fun-
gieren wird. Der neue Verband 
wird ein besseres Qualitätsma-
nagement und verstärkte fachli-
che Unterstützung anbieten kön-
nen, beispielsweise auch bei In-
klusion, Integra on und Sprach-
förderung. 

„Für die Eltern und Kinder kön-
nen wir erweiterte Betreuungs-
zeiten bei einem vielfäl geren 
Angebot in der Region anbieten“, 
so der Sa einser Bürgermeister 
Andreas Dobler. „Und leistbar 
bleibt es auch, für Eltern und Ge-
meinden“, fügt der Schnifner 
Bürgermeister Simon Lins hinzu. 

Seit Ende Jänner ist es endgül g 
fix: Die sechs Jagdberggemeinden 
Düns, Dünserberg, Röns, Sa eins, 
Schlins und Schnifis haben einen 
Gemeindeverband als Rechtsträger 
für die Kinderbetreuung gegründet. 
Bereits ab September 2023 wird 
der neue Verband die Koordina -
on, Organisa on und Durchführung 
der Kinderbetreuung bis 14 Jahre 
übernehmen. Vorarlbergweit ist 
dies die erste gemeindeübergrei-
fende Organisa on dieser wich -
gen Gemeindeaufgaben. Manche 
sagen, es sei sogar das erste öster-
reichweite Pilotprojekt in dieser 
Form. Weitere Vorarlberger Regio-
nen werden diesem Beispiel wohl 
folgen und sind auch schon bei der 
Konzep on und Vorbereitung.  

In der Sitzung aller 6 Gemeindever-
tretungen im Schlinser Wiesen-
bachsaal wurden die Mo ve und 
Ziele dargelegt. „Wir können damit 

- Gemeindeverband KIBE 

- Aus der Gemeinde 

- Kriminalpräven on 

- Kindergarten  

- Volksschule  

- Ortsfeuerwehr Röns 

- Musikschule Walgau 

- Rönser Mostbarone 

- Männerchor Schlins-Röns 

- Handwerkerzun  Schlins- 

  Röns 

- LEADER-Region Vorder-  

   land-Walgau-Bludenz 

- Regio Im Walgau 

- Seniorenbund 

- Eine Weltgruppe Schlins- 

  Röns 

- Protokolle  

- Infos, Termine, Kontakte 

Erster Gemeindeverband 
zur Kinderbetreuung 

Gemeindeinforma on 01/2023 
Februar 2023 

 Rönser Blättle 

Unsere Themen: 



INTERNET: h p://www.roens.at      E-MAIL: gemeinde@roens.at   Seite  2 

 

 

 

  

 
 

Rückblick 2022 - Vorschau 2023 

Ermöglicht wird damit auch eine 
viel bessere Ausfallsicherheit, eine 
schlanke, digitalisierte Verwaltung 
und eine verbesserte Betreuung in 
Randzeiten und in den Ferien.  

Alle Neuaufnahmen werden bereits 
über den neuen Gemeindeverband 
erfolgen und mit Ulrike Porod 
konnte eine sehr erfahrene Persön-
lichkeit als Leiterin der neuen Koor-
dina onsstelle für die Kinderbe-
treuung in der ganzen Region ge-
wonnen werden. „Der Auswahlpro-
zess dieser neuen Stelle hat ge-
zeigt, dass wir damit auch als Ar-
beitgeber a rak ver werden“ sa-
gen die Bürgermeister Gerold Mähr 
(Düns) und Walter Rauch 
(Dünserberg) unisono. „Als Kleinst-
gemeinde können damit auch wir 

unseren Standort in geburten-
schwachen Jahrgängen absichern, 
weil wir Plätze für Kinder aus den 
anderen Gemeinden zur Verfügung 
stellen können“, so der Rönser Bür-
germeister Michael Ammann.  

Zum Festakt dieses Leuch urmpro-
jekts sind als Ehrengäste auch die 
Vizepräsiden n des Vorarlberger 
Landtags, Monika Vonier, sowie der 
Obmann der Regio im Walgau, Flo-
rian Kasseroler, erschienen.  Der 
Nenzinger Bürgermeister gilt als 
Vater der vielen Koopera onen im 
Walgau. „Damit können wir die 
A rak vität der Region als Lebens-
standort ausbauen“. Für die Vize-
präsiden n des Vorarlberger Land-
tags leistet dieses Projekt mit einer 
bedarfsgerechten Kinderbetreuung 

einen wich gen Beitrag zur Erfül-
lung eines der wich gsten Vorha-
ben aus dem Regierungspro-
gramm. „Bis 2035 wollen wir Vor-
arlberg zum chancenreichsten 
Lebensraum für Kinder machen. 
Diese vorbildliche Koopera on 
leistet dazu einen wertvollen Bei-
trag.“ 

Text u. Foto: Gemeinde Schlins 

Liebe Rönserinnen und Rönser, 
 
das Budget 2023 in Höhe von          
€ 1.658.300,00 wurde bei der Ge-
meindevertretungssitzung am 
23.1.2023 eins mmig beschlossen.  

Neben den Rückzahlungen unserer 
Kredite und den Transferzahlungen 
wie Sozial- und Spitalsbeiträge sind 
es die Projekte (s. folgender Be-
richt), die das Budget belasten. Na-
türlich ist auch die Gemeinde Röns 
von den Teuerungskosten und der 
Erhöhung der Kreditzinsen be-
troffen. Einnahmensei g erhöhen 
sich die Ertragsanteile und Struktur-
förderungen des Bundes und Lan-
des, die teilweise unsere Teu-
erungskosten für den laufenden 
Betrieb abdecken können. Dennoch 
bleibt die finanzielle Lage ange-
spannt und erfordert weiterhin ei-
nen sparsamen Umgang mit den 
Finanzen. 

 

de eine zukun staugliche regio-
nale Verbundstudie ausgearbei-
tet, in deren Rahmen im Beson-
deren auf den Notverbund mit 
den Gemeinden Schlins und Blu-
desch einzugehen war. Es ist ge-
plant, die Verbundmaßnahmen 
der Bestvariante 4r, bestehend 
aus Pumpwerken, Transportlei-
tungen und Behältern zu errich-
ten, um die Überwasserverwer-
tung aus Quelldargeboten sowie 
die Wasserlieferungen aus den 
Grundwasserbrunnen Vermüls 
(Gemeinde Schlins) und Gais 
(Gemeinde Bludesch) unter den 
Mitgliedsgemeinden zu ermögli-
chen. Darüber hinaus können die 
Gemeinden Schnifis und Röns 
bei Bedarf auf die Löschwasser-
reserve im Hochbehälter Düns 
zurückgreifen. Die Gesamtkosten 
von ca. € 2,2 Mio. exkl. USt., ab-
züglich Bundes- und Landesför-
derung, werden von den Mitglie-

Nicht alles können wir alleine erle-
digen …. 

Die Projekte Trinkwasserverband, 
Gemeinscha sarchiv, Kinderbetreu-
ung und Finanzverwaltung, die eben-
falls im Detail beschrieben sind, wur-
den im vergangenen Jahr mit Ge-
meinden aus dem Walgau gegrün-
det. Gemeinsam können wir die Auf-
gaben effizienter erfüllen und gleich-
zei g hohe Qualitätsstandards si-
cherstellen. Solche Koopera onen 
sind für Kleingemeinden sehr wert-
voll. 

Koopera onen und laufende 
Projekte 

Trinkwasserverband Mi lerer 
Walgau 

Zur dauerha en Sicherung der Was-
serversorgung der Gemeinden Röns, 
Düns, Dünserberg und Schnifis wur-
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dern Düns, Dünserberg, Röns und 
Schnifis getragen. Die erwartbaren 
Förderungen liegen gegenwär g 
bei rund 47% bis 60%, je nach Aus-
maß der Verbundförderung des 
Landes. Die Planungsvergabe an 
das Büro Adler+Partner ZT GmbH 
ist bereits erfolgt. Der Baubeginn 
ist für Juni 2024 geplant – Fer g-

stellung 2025. Die Errichtung und 
den Betrieb der Verbundanlagen 
wird durch den am 22.06.2022 neu 
gegründeten Trinkwasserverband 
Mi lerer Walgau übernommen, 
dessen Verbandsmitglieder die Ge-
meinden Bludesch, Düns, Dünser-
berg, Röns, Schlins und Schnifis 
sind. Zum Obmann des Trinkwas-
serverbandes Mi lerer Walgau 
wurde Bgm. Michael Ammann ge-
wählt.  

 

Umlegungsverfahren „Im Ried“ 

Für die Neugestaltung und Erschlie-
ßung des Gebietes „Im Ried“ wurde 
beim Amt der Vlbg. Landesregie-
rung einen Antrag auf Durchfüh-
rung eines Umlegungsverfahrens 
gestellt. Das Umlegungsgebiet mit 
einer Gesam läche von ca. 9.912 
m² liegt westlich des Feuerwehr-
hauses und grenzt südlich an die 
Riedgasse und Dorfstraße. Ein 
Großteil der Grundstücke befindet 
sich im Eigentum der Gemeinde. 
Das Gebiet soll für das Wohnen 
und langfris g für öffentliche Zwe-
cke der Gemeinde Röns op mal 

parzelliert und erschlossen wer-
den. Der dörfliche Charakter soll 
unter Berücksich gung der umge-
benden, bestehenden Bebauung 
und Nutzung erhalten bleiben. Der 
Falbelinabach wird geringfügig ver-
legt. Die Vergabe der Ingenieurleis-
tung für den Straßenbau und Ge-
wässerumlegung ist bereits erfolgt. 

Die Gemein-
de geht da-
von aus, 
dass das 
Umlegungs-
verfahren 
noch in die-
sem Jahr 
abgeschlos-
sen werden 
kann. 

 

Erweiterung der Ortskanalisa on 
BA 07 „Dorfstraße und Kirchweg, 
Alte Landstraße, Riedgasse“ 

Als letzter Abschni  des generellen 
Konzeptes zur Ortskanalisa on Ge-
biet „SÜD“ aus dem Jahre 2006 
wird im Bereich Dorfstraße, Kirch-
weg  und Höfleweg die Umstellung 

des Mischsystems in ein ganz-
heitliches Trennsystem vorge-
nommen. Darüber hinaus sind 
gemäß dem generellen Konzept 
einzelne Haltungen aufgrund 
ihres mangelha en baulichen 
Zustandes zu sanieren. Weiters 
ist die Erschließung des Gebietes 
Riedgasse im Trennsystem vor-
gesehen. Die Baukosten            
für das Projekt betragen ca.        
€ 1.040.000,-- exkl. MwSt. In der 
GV-Sitzung vom 23.01.2023 wur-
de die Vergabe der Ingenieur-
leistungen in Höhe von                
€ 80.700,-- bru o an das Büro 
Adler+Partner ZT GmbH eins m-
mig beschlossen. Baubeginn ist 
für 2024 geplant.  

 

Erweiterung Wasserversor-
gungsanlage BA 06 „Dorfstraße 
und Kirchweg, Alte Landstraße, 
Riedgasse“ 

Im Zuge der bevorstehenden 
Umstellung des Kanalisa onssys-
tems vom Misch- ins Trennsys-
tem werden in den betroffenen 
Abschni en die altersbedingt 

Höfleweg  
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Aus der Gemeinde 

 sanierungsbedür igen Wasserlei-
tungen ausgetauscht. Dies betri  
die Bereiche Höfleweg, Dorfstraße, 
Alte Landstraße und Kirchweg. Dar-
über hinaus ist die Erweiterung der 
Wasserversorgungsanlage zur Er-
schließung des Umlegungsgebietes 
Riedgasse vorgesehen. Die Baukos-
ten für das Projekt betragen ca.     
€ 370.000,00 exkl. MwSt.  

In der GV-Sitzung vom 23.01.2023 
wurde die Vergabe der Ingenieur-
leistungen für die Erweiterung der 
Wasserversorgungsanlage BA 06 
„Dorfstraße und Kirchweg, Alte 
Landstraße, Riedgasse“ an das Bü-
ro Adler+Partner ZT GmbH zur An-
gebotssumme von bru o                
€ 34.457,71 eins mmig beschlos-
sen. Baubeginn ist für 2024 ge-
plant. 

 

Gemeinscha sarchiv Walgau 

Im Jahr 2021 ist die Idee eines ge-
meinsamen Archives in den Jagd-
berg- und Blumenegg-Gemeinden 
entstanden. Hintergrund war der 
gesetzliche Au rag eines Verwal-
tungsarchives, mit dem Ziel einer 
Archivierung an einem gemeinsa-
men Ort und einer gemeinsamen 
Anstellung von Personal. Von der 
ursprünglichen Idee des Verwal-
tungsarchives kam man dann zur 
Ausarbeitung einer Gesamtlösung 
(inkl. historisches Archiv). Dabei 
sollte auch das Thema Digitalisie-
rung von Anfang an mitgedacht 
werden. Von LEADER liegt bereits 
eine Förderzusage für den Au au 
des historischen Archivs vor. Von 
Seiten des Landes werden eine In-
ves onskostenförderung und ei-
ne degressive Personalkostenför-
derung für fünf Jahre für den 
Au au des Verwaltungsarchivs in 
Aussicht gestellt. Für die Gemeinde 

Röns belaufen sich die jährlichen 
Gesamtkosten für die Jahre 2023 
bis 2027 auf ca. € 3.900,00. Der Ge-
meindevertretungsbeschluss für ein 
gemeinsames Archiv mit den Ge-
meinden Bludesch, Düns, Dünser-
berg, Ludesch, Röns, Sa eins, 
Schlins, Schnifis und Thüringen 
wurde am 12.12.2022 eins mmig 
gefasst. Als Standort wurde Lu-
desch auserkoren. Der Start des 
Gemeinscha sarchivs ist noch in 
diesem Jahr geplant. 

 

Überarbeitung des „Räumlichen 
Entwicklungsplanes Röns“ 

Das „Räumliche Entwicklungskon-
zept“ aus dem Jahre 2015 wurde 
aufgrund einer Novelle des Raum-
planungsgesetzes am 14.01.2019 
als Verordnung kundgemacht. Be-
stehende und als Verordnung kund-
gemachte „Räumliche Entwick-
lungskonzepte“ gelten als 
„Räumliche Entwicklungspläne“ 
i.S.d. § 11 Abs. 1 idF der Novelle. 
Diese sind jedoch einer Überprü-
fung und erforderlichenfalls einer 
Anpassung entsprechend der No-
velle zu unterziehen. Für die Über-

arbeitung des Räumlichen Entwick-
lungsplanes Röns wurde eine Ar-
beitsgruppe bestehend aus Bgm. 
Michael Ammann, Ing. Thomas 
Raggl, Reinhard Bolter, Manuel Bar-
wart, Johannes Ammann und Mar-
kus Amann gebildet. Unterstützt 

und begleitet wird die Arbeits-
gruppe von DI Georg Rauch, wel-
cher die Gemeinde Röns bereits 
bei der Erstellung des 
„Räumlichen Entwicklungskon-
zeptes Röns 2015“ begleitet hat. 
Eine Informa onsveranstaltung 
und Vorstellung des überarbeite-
ten REP-Entwurfs findet am         
8. Mai 2023, um 19.00 Uhr im 
Magnussaal Röns sta . Einladung 
folgt! 

 

Alpe Els 

Der Alppachtvertrag mit der Ag-
rargemeinscha  Alpgemein-
scha  Els (Rönser Landwirte) 

wurde auf ein weiteres Jahr ver-
längert. Für das laufende Jahr ist 
die Errichtung einer PV-Anlage 
für die Stromerzeugung geplant, 

damit die gesetzlich 
vorgeschriebene UV-
Anlage für das Trink-
wasser und die Kühlung 
der Lebensmi el für das 
Alppersonal gewährleis-
tet ist. Weiters werden 
die Sanitäranlagen für 
Personal und Gäste und 
der Holzofen im Hirten-
zimmer erneuert. Die 

notwendigen Abbrucharbeiten 
wurden im Herbst 2022 durch-
geführt. 
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Gemeinsame Kinderbetreuung  
Region Jagdberg 

Am 10.10.2022 wurde von der Ge-
meindevertretung der Grundsatz-
beschluss zur Gründung und 
Au au eines neuen Gemeindever-
bandes „Kinderbetreuung Jagd-
berg“ gefasst. Für alle Kinder im 
Alter von drei Jahren bis zum Schul-
eintri  haben die Gemeinden ab 
Herbst 2023 einen Versorgungs-
au rag zu erfüllen. Dieser wird vom 
Kinderbildungs- und Betreuungsge-
setz vorgegeben. Das bedeutet, 
dass den Kindern bei entsprechen-
dem Betreuungsbedarf von Montag 
bis Freitag von 07:30 bis 17:30 Uhr 
ein Betreuungsplatz in einer Kin-
derbildungs- und -betreuungsein-
richtung (KBBE) der Wohnsitz- oder 
einer Nachbargemeinde zur Verfü-
gung gestellt werden muss. In wei-
teren Etappen folgen das Betreu-
ungsangebot für Schul- und Klein-
kinder.  

Aus der Gemeinde 

Grundsatzbeschluss zur Gründung 
und Au au eines neuen Gemein-
deverbandes „FLZ Walgau West“  

In der 14. Sitzung der Gemeinde-
vertretung Röns wurde der Grund-
satzbeschluss gefasst, einen Ge-
meindeverband mit den Gemein-
den Düns, Frastanz, Nenzing, Röns, 
Sa eins, Schlins und Schnifis als 
Rechtsträger für die gemeinsame 
Finanzverwaltung zu errichten. 

Ausgehend vom Masterplan Koope-
ra on im Walgau wurden im Jahr 
2022 verschiedene grundsätzliche 
Varianten für die Entwicklung von 
gemeindeübergreifenden Finanz-
leistungszentren entwickelt. Aus 
dieser Analyse und Variantenent-
wicklung wurde klar, dass unter 
anderem ein Finanzleistungszent-
rum Walgau West mit den Mit-
gliedsgemeinden Frastanz, Nenzing 
sowie den Jagdberggemeinden 
(ausgenommen Dünserberg) im 
Detail konzipiert und umgesetzt 
werden soll. 

Ziel ist es, einen Gemeindever-
band „FLZ Walgau West“ nach 
dem Modell FLZ Blumenegg mit 
den genannten Gemeinden für 
eine gemeinsame Finanzverwal-
tung zu gründen. Damit soll ein 
fachliches Kompetenz- und Be-
ratungszentrum geschaffen wer-
den, das eine professionelle Be-
treuung der Gemeinden mit ho-
her Qualität sowie Vertretungs- 
und Ausfallsicherheit gewähr-
leistet. Die Finanzhoheit bleibt 
dabei in den Gemeinden. 

Das Aufgabenspektrum einer 
gemeinsamen Finanzverwaltung 
umfasst das strategische Finanz-
management, die Buchhaltung 
bzw. das Rechnungswesen, den 
Bereich „Steuern, Abgaben, Bei-
träge und andere Verrechnun-
gen“, das Förderwesen sowie 
Personalverrechnung bzw. Per-
sonalverwaltung. Der Standort 
für das FLZ Walgau West ist in 
Frastanz geplant. 

 
Bgm. Michael Ammann 

Ich ersuche alle Benützer des 
Sportplatzes im eigenen Interesse 
und im Sinne einer guten Nachbar-
scha  die Sportplatzordnung ein-
zuhalten. Die Aufrechterhaltung 
des Spielbetriebes ist nur dann ge-
währleistet, wenn sich ausnahms-
los ALLE an die Sportplatzordnung 
halten. Eltern werden ersucht, ihre 
Kinder mit der Sportplatzordnung 
vertraut zu machen.  Die Sport-
platzordnung wurde gut sichtbar 
beim Sportplatz angebracht.  

Öffnungszeiten:   

Montag bis Samstag:  

9.00 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 19.00 Uhr 

Für beaufsich gten Kindergar-
ten– und Schulbetrieb ist die 
Mi agspause nicht verbind-
lich. 

Sonn- und Feiertage:  

9.00 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 17.00 Uhr 

Einhaltung der Sportplatzordnung 

Text u. Foto: Bürgerservice 
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 First Responder  

Jahresbericht 2022 

Im 14. Jahresbericht der Ersthelfer-
gruppe Jagdberg können wir auf 
folgende Alarmierungen zurückbli-
cken. Wir wurden in unseren Ge-
meinden zuÊ 134Ê Einsätzen alar-
miert. Dies sind doppelt so viel Alar-
mierungen wie im letzten Jahr. Wir 
sind mit unseren No allrucksäcken 
und den 3 Defi Standorten bestens 
für die Einsätze in der Jagdbergregi-
on ausgesta et.  
   
  
Schnifis:Ê  
Re ungseinsätze   39              
Notarzteinsatze   13 
Hubschraubereinsätze 3 
Düns:   
Re ungseinsätze  9 
Notarzteinsätze  8 
Hubschraubereinsätze 7 
Dünserberg: 
Re ungseinsätze  8  
Notarzteinsätze  3 
Hubschraubereinsätze 5 
Röns:  
Re ungseinsätze  14  
Notarzteinsätze  5 
Hubschraubereinsätze 0 
     
Wir sind Monika Fritsch, Fabienne 
Rauter, Mia Hartmann, Thomas 
Schregenberger, Alessandro Müller, 
Daniel Breuss, Stoisser Johannes, 
Pfefferkorn Mathias, Rainer          
Schnegg 
Vielen Dank an die Gemeinden 
Röns, Düns, Dünserberg und Schnifis 
für die tolle Weihnachtsfeier im 
Dörfle in Düns. 

 
Für Die FR Gruppe Jagdberg:  

Rainer Schnegg  
 

Aus der Gemeinde  

Afghanistan:  5 

Bulgarien:  1 

Schweiz:  1 

Deutschland:       21 

Spanien:  4 

Italien:  1 

Liechtenstein:  2 

Niederlande:  1 

Rumänien:  1 

Syrien:  4 

Gegenüber dem Jahr 2021 hat sich 
die Einwohnerzahl nicht verän-
dert. 

Zuzüge: 27 

Wegzüge: 31 

Geburten:   4 

Verstorben:  1 

 

Insgesamt gibt es in Röns 151 
Haushalte: 

1-Personen-Haushalte: 30 

2-Personen-Haushalte: 47 

3-Personen-Haushalte: 29 

4-Personen-Haushalte: 35 

5-Personen-Haushalte:  10 

Einwohnersta s k 2022 

Mit S chtag 31.12.2022 sind in Röns 399 Personen, davon 25 Perso-
nen mit Nebenwohnsitz gemeldet. Davon 358 ÖsterreicherInnen und 
41 ausländische Staatsangehörige, welche aus folgenden Ländern 
stammen: 

Re-Use-Truck kommt nach Röns 

Bürgerservice 



INTERNET: h p://www.roens.at      E-MAIL: gemeinde@roens.at   Seite  7 

 

 

 

  

 

Aus der Gemeinde    

 

 

Bianca Dünser und Silvia Gassner-
Stark vom Sozialausschuss Röns 
luden am Montag, 13.2. in den Ju-
gendraum ein, um gemeinsam eine 
Verkleidung für den Rönser Umzug 
zu basteln. Da der Schmutzig 
Donnsch g heuer auf die Schulferi-
en fiel, war hier nichts von Seiten 
der Schule oder des Kindergartens 
geplant. So nahmen wir uns gerne 
diesen Nachmi ag Zeit und bastel-
ten mit den Kindern Rasseln, Trom-
meln, Tröten, etc - alles was rich g 
Lärm macht - für eine Kinder Gug-
gamusik! Die Kinder waren mit viel 
Freude und Eifer dabei und jedes 
Kind war mäch g stolz auf sein 
Musikinstrument. Zum Abschluss 

D´Röser Tätscher 

wurde noch eine Limo ge-
trunken und wer mochte 
dur e noch Tischfußball 
spielen. Es war schön, dass 
so viele Kinder beim Basteln 
dabei waren! Noch ein Dan-
keschön an Jasmine Sum-
mer, die uns beim Basteln 
unterstützte. Beim Umzug 
ha en die Kinder sichtlich 
Spaß, auch wenn unsere 
Lautstärke defini v von den 
Faschingswagen der Rönser 
Faschingsnarra und der 
Wald Hexen Meiningen 
übertroffen wurde. 

 
Text u. Fotos: Bianca Dünser 

 

Schmutzig Donnsch g 
Heuer konnte das Bratenstehlen 
endlich wieder wie gewohnt 
sta inden. Unter dem Mo o 
"70er Love, Drugs & 
Rock´n´Roll" trafen sich 22 mo -
vierte "Brotastealer" um das Dorf 
unsicher zu machen. Viele Dor e-
wohner waren den Brotastealer 
wohl gesonnen und unterstützten 
diesen Brauchtum mit einem Bra-
ten, einem Schnäpsle oder einem 
ne en Gespräch, meistens alles in 
einem. So dur en ca. 45 Braten in 
den Löwen gebracht werden, wo 
sie dann abends von den Unter-

stützern des Bratensteh-
lens gegessen wur-
den. Hier ein großes 
Dankeschön an das 
Team des Gasthaus Lö-
wen, es war einfach nur 
großar g! Nachmi ags 
fand dann bei traum-
ha em We er der be-

rühmt berüch gte Rönser 
Faschingsumzug sta . Mit 
dabei waren die Rönser 
Faschingsnarren sowie die 
Wald Hexen Meiningen, 
der Schalmeienzug Rank-
weil, alle Rönser Braten-
stehler sowie eine Kinder-
gruppe (VS + Kindergarten 
Röns). Beim Kirchplatz wur-
de dann noch getanzt, gelacht 
und gefeiert, wie es sich für die 
fün e Jahreszeit gehört. Schön, 
dass auch heuer wieder so viele 
beim "Schmutzig Donnsch g" 
live dabei waren, wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr! 

Text: Broatastealer Röns  
Fotos: Bianca Dünser und  

Melanie Hartmann 
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Landespolizeidirek on informiert 

dringend zu zahlenden Rech-
nung werden die Opfer zur 
finanziellen Unterstützung ver-
leitet. Wer folglich auf die be-
trügerische Nachricht antwor-
tet, kommuniziert jedoch nicht 
mit dem eigenen Kind, son-
dern mit den Betrüger*innen.  

Die Kriminalpolizei rät: 

- Bleiben Sie vorsich g und 
versuchen Sie Ihre Angehöri-
gen, wenn sich diese mit ver-
meintlichen Geldforderungen 
an Sie wenden, auf der Ihnen 
bekannten Rufnummer zu kon-
tak eren 

- Wenn sie von einer unbe-
kannten Rufnummer kontak-

ert werden, speichern Sie 
diese nicht ab 

- Stellen Sie Fragen, die nur Ihr 
echter Sohn bzw. Ihre echte 
Tochter wissen können 

- Bleiben Sie bei Forderungen 
nach Geldüberweisungen - 
egal ob am Telefon oder über 
WhatsApp - sehr misstrauisch 
und lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen 

- Ist ein Schaden entstanden, 
verständigen Sie umgehend 
Ihre Hausbank und ersuchen 
Sie um Rückbuchung 

- Ersta en Sie bei der nächsten 
Polizeidienststelle Anzeige 

- Informieren Sie Ihre Ver-
wandten und Bekannten über 
diese Betrugsmasche 

 

Text u. Fotos: Landespolizei-
direk on Vorarlberg 

Derzeit kommt es in Vorarlberg 
wieder zu einer vermehrten Anruf-
welle von „falschen Polizisten/
Kriminalbeamten/
Gerichtsbediensteten“. 

Konkret geben die falschen Polizis-
ten / Gerichtsbedienstete vor, dass 
in der Nachbarscha  Einbrüche 
sta gefunden hä en oder dass 
Bekannte bzw. nahe Angehörige 
einen schweren Verkehrsunfall ver-
ursacht hä en und nun in Ha  sei-
en, weshalb eine Kau on notwen-
dig wäre. Durch diese Lügenge-
schichten versuchen die Täter die 
Opfer zu verunsichern und erkun-
digen sich nach vorhandenem Bar-
geld bzw. Wertgegenständen. In 
vielen Fällen gelingt es der sehr 
professionell agierenden Täter-
scha , vorwiegend Pensio-
nist*innen Bargeld bzw. Wertge-
genstände um all ihre Ersparnisse 
zu betrügen. 

Die Kriminalpolizei rät dringend: 

- Niemals Informa onen über 
Wertgegenstände, vorhandenem 
Bargeld oder Bankguthaben be-
kannt geben 

– die Polizei, das Gericht oder an-
dere seriöse Unternehmen holen 
derar ge Informa onen nie telefo-
nisch ein 

- Dubiose Anrufe sofort beenden 
bzw. konkret nach dem Namen des 
Beamten, seiner Dienststelle und 
der telefonischen Erreichbarkeit 
nachfragen 

- Den Sachverhalt bei der nächsten 
Polizeidienststelle zur Anzeige brin-
gen 

- Informieren Sie Ihre Verwandten 
und Bekannten über diese Betrugs-
masche 

- Rufen Sie die örtlich zuständige 
Polizei auf der Ihnen bekannten 
Rufnummer zurück 

Verdäch ge Wahrnehmungen kön-
nen bei jeder Polizeidienststelle zur 
Anzeige gebracht werden! 

  

Weiters ist die Whats/App Tochter
-Sohn Betrugsmasche aktuell sehr 
verbreitet. 

Trotz wiederholter Warnhinweise 
der Polizei gelingt es den Betrügern 
mit dem „WhatsApp Tochter/Sohn-
Trick“ immer wieder, ihre Opfer zu 
Geldüberweisungen zu verleiten. 

Zur besseren Veranschaulichung 
wie die Täter*innen vorgehen, wird 
der - harmlos und vertraut klingen-
de - Wortlaut eines solchen 
WhatApp-Chats angeführt: 

„Hallo Mama/Papa mein Handy ist 
kapu . Das ist meine neue Handy-
nummer 0043 06………….. Die 
kannst du dir einspeichern! Schickst 
du mir eine Nachricht auf 
WhatsApp? Vielen Dank!“ 

Nach so vertraut klingenden Wor-
ten kommt es rasch zu einer Geld-
forderung. Mit einer vermeintlich 

Betrugsfälle nehmen stark zu 
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Kindergarten Röns 

Endlich war es soweit. Draußen ist 
es dunkel und viele sind wieder 
zum Laternenumzug gekommen, 
zu Ehren des Heiligen Mar n. 

Das Fest des Hl. Mar n ist immer 
wieder eine Feier mit besonderer 
Atmosphäre. Auch heuer haben die 
Kinder vor dem Fest viel geübt und 
waren sehr aufgeregt. Sie kennen 
die Geschichte des Heiligen Mar n, 
wissen wie er gelebt hat und was 
er erlebt hat. 

Mit unseren leuchtenden Laternen 
durch die dunklen Straßen zu ge-
hen, ist immer wieder ein Höhe-
punkt für die Kinder. Aber heuer 
ha en wir noch etwas ganz Beson-
deres für die Kinder vorbereitet. 

Als wir auf dem Weg zur Kirche wa-
ren und gerade eine Strophe von 
unserem Laternenlied gesungen 
ha en, kam plötzlich ein Reiter zu 
uns geri en. Auf einem prachtvol-
len Pferd saß ein Mann mit Helm, 
Schwert und rotem Umhang. Er 
blieb genau bei uns stehen und be-
grüßte alle ganz freundlich im Na-
men des Hl. Mar n. Sein Pferd wie-
herte, gerade so, als wolle es uns 
auch begrüßen.  

Pferd und Reiter begleiteten uns 
bis zum Kirchplatz. Dort zeigten die 
Kinder noch, was sie alles gelernt 
ha en und am Schluss bekam je-
des Kind für sich und seine Familie 
noch vom Hl. Mar n ein kleines 
Zopfmännle zum Teilen. 

Wir wollen hier nochmal für die 
wunderschöne Darstellung des Hl. 
Mar n unserem Walter Schuchter 
Danke sagen. Die Kinder und auch 
alle anderen die dabei waren, uns 

 
 

 
 
 
 
 
 

Text: Manuela Eberle, 
Fotos: Bianca Dünser und 

Sabine Schubert 

eingeschlossen, hat es sehr ge-
freut.  
Vielleicht dürfen wir wieder einmal 
für einen Mar nsau ri  fragen?  

Sankt Mar n ri  durch Schnee und Wind 
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Kindergarten Röns 

Bücher sind ein Tor ins Reich der Phantasie 

Seit September besuchen wir wie-
der regelmäßig die Bücherei in 
Sa eins. Ungefähr alle sechs Wo-
chen, immer am Freitag, geht es 

mit dem Bus 
bis zum 
Kirchplatz 
Sa eins und 
das letzte 
Stück noch 
zu Fuß zur 
Bücherei, wo 
uns Margit 

Brunner-Gohm schon erwartet 
(Leiterin der Bücherei). Immer mit 
einem freundlichen Lächeln und 
einem "Guten Morgen ihr Lieben". 

Nachdem wir uns die Schuhe und 
Jacke ausgezogen haben, gibt es 
immer eine wunderschöne Ge-
schichte, die uns Margit erzählt. 
Jedes Mal sind unsere Kinder vom 
Anfang bis zum Schluss mucks- 
mäuschens ll und lauschen kon-
zentriert.  

Nach der Geschichte ist Zeit 
zu „schmökern“! Die Kinder 
lieben es in all den Büchern 
eines zu finden, das sie mit 
zurück in den Kindergarten 
nehmen möchten. 

Wenn alle sich entschieden 
haben, müssen wir die Bü-
cher bei Margit noch ab-

stempeln lassen, und dann gehen 
wir hinüber zum Pfarrsaal unsere 
Jause essen. 

Und dann ist es auch schon wieder 
soweit, um "Auf Wiedersehen" zu 
sagen und mit dem Bus nach Hau-
se zu fahren. 

Im Kindergarten werden die Bü-
cher dann einzeln be-
staunt. Wer hat welches 
mitgenommen und welche 
Geschichte wird uns da 
erwarten? 

 

Auch heuer wollen wir wieder ei-
nen Gemeindetag durchführen. 
Dieser findet zeitgleich mit der 
Flurreinigung am  Samstag,Ê denÊ
25.Ê MärzÊ 2023 sta . Wir laden 
alle recht herzlich ein, uns auch 
dieses Jahr im Sinne eines saube-
ren Ortsbildes tatkrä ig zu unter-
stützen.  
 
Im Anschluss an die Flurreinigung 
und den Gemeindetag sind alle 
fleißigen Helfer zu einer gemeinsa-
men Jause eingeladen. 
 
EinladungÊfolgt! 
 

Gemeindetag und  

Flurreinigung 2023 

Bürgerservice 
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Kindergarten Röns 

Im November kam Karin Barwart zu 
uns in den Kindergarten und hat 
uns geholfen unseren Adventkranz 
zu binden. Karin ist eine Spezialis n 
im Adventkranzbinden und weil 
zurzeit ihr Sohn Adrian bei uns im 
Kindergarten ist, haben wir um ihre 
Hilfe gebeten. 

Unsere Kinder freuen sich immer 
ganz besonders, wenn eine Mama 
oder ein Papa im Kindergarten et-
was mitmachen. Und deshalb freu-
en wir uns, wenn Eltern sich Zeit 
nehmen und ein bisschen Zeit bei 
uns verbringen. 

Karin hat mit den Kindern zusam-
men einen tollen Kranz gebunden. 
Sie hat die Kinder aufgefordert ihn 
zu schmücken und alle ihre Ideen 
und Wünsche umgesetzt. Und am 
Schluss ha en wir einen ganz be-
sonderen Kranz der uns in der Ad-
ventszeit bis Weihnachten begleitet 
hat. Und bis zuletzt hat Adrian je-
des Mal, wenn wir eine Kerze ange-
zündet haben, gesagt: „Den hat 
meine Mama gemacht!“ 

Vielen Dank, liebe Mama! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Rönser! 
 
Wir im Kindergarten hä en gerne 
ein kleines Sofa für unsere Bü-
cherecke. Wer ein Altes entsor-
gen möchte, soll bi e an uns den-
ken. Vielleicht wäre es für uns 
Kindergartenkinder genau das 
Rich ge. 
 
Bi e einfach im Kindergarten 
anrufen! Unsere Telefonnummer: 
81 44 14 
 
 

 

 
Text u. Fotos: Manuela Eberle 

Adventskranz basteln 

Wir suchen 
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Wir sagten ein Gedicht auf und 
sangen Lieder. Er fragte die Kinder, 
was sie vom Hl. Nikolaus wissen 
und er erzählte auch seine Ge-
schichte. 

Die Kinder hörten gespannt zu und 
freuten sich, als der Nikolaus je-
dem ein Säckchen überreichte. 

Dann musste er aber auch schon 
wieder weiter und verschwand im 
Wald. Vielen Dank für diese schöne 
Überraschung lieber Nikolaus! 

 

Text u. Fotos: Silvia Gassner-Stark 

„MenschenÊ
brauchenÊ Menschen“, so lautet 
der Leitgedanke der Lebenshilfe 
Vorarlberg. Um unser Angebot 
für Menschen mit Behinderun-
gen halten und verbessern zu 
können, benö gen wir Ihre ge-
schätzte Unterstützung. Aktuell 
suchen wir für die Durchführung 
der LandessammlungÊ imÊ JuniÊ
2023Ê inÊ IhrerÊ GemeindeÊ und in 
ganz Vorarlberg noch dringend 
Sammlerinnen und Sammler, die 
im ZeitraumÊ vomÊ 1.6.Ê bisÊ
30.6.2023Ê an die Türen der Be-
völkerung „klopfen“ um Bargeld 
zu sammeln. Mit dem Erlös der 
LandessammlungÊ 2023Ê werden 
verschiedene Projekte an unse-
ren Standorten unterstützt. Zu-
dem hil  jeder noch so kleine, 
finanzielle Beitrag dabei, auf die 
individuellen Bedürfnisse von 
Menschen mit Behinderungen 
einzugehen. Mit Ihrem überaus 
wertvollen Engagement tragen 
Sie zur nachhal gen Verbesse-
rung der Lebensqualität von 
Menschen mit Behinderungen 
auch in Ihrer Gemeinde bei und 
erhalten zudem eine Aufwands-
entschädigung. Sollten Sie Inte-
resse oder auch Fragen zu dieser 
Tä gkeit haben, wenden Sie sich 
bi e an:  
LebenshilfeÊVorarlbergÊ 
Alexander Schwantner  
Gartenstraße 2 - 6840 Götzis  
Tel.: 05523 /506-10040  
Mobil 0664/462 54 88  
alexander.schwantner@lhv.or.at  
Vielen Dank!  

Kindergarten Röns 

Auf der Suche nach dem Nikolaus 

Zwar ha e der Nikolaus viele Kin-
der von der Sonnengruppe am       
5. Dezember schon zu Hause be-
sucht, doch den Weg in den Kin-
dergarten ha e er noch nicht ge-
funden. 

Deshalb machten wir uns gemein-
sam mit Birgit und ihren Tieren auf 
den Weg, um den Nikolaus zu su-
chen. 

Es war kalt, aber durch die Neu-
gier, ob wir den Nikolaus treffen, 
kaum zu spüren. Wir machten uns 
auf in Richtung Wald. Und siehe 
da, etwa bei der alten Eiche sahen 
wir von Weitem eine kleine rote 
Gestalt, die immer näherkam und 
schnell größer wurde. 

Wir rannten ihr entgegen und tat-
sächlich, es war der Nikolaus! 

Lebenshilfe Vorarlberg 
Sammler:innen gesucht! 
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Volksschule Röns 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schüler bekam ein eigenes Ab-
s mmgerät, und im gemeinsamen 
Spiel mit viel Spaß und Spannung 
lernten wir einiges über umweltbe-
wusstes Einkaufen und den Wert 
von Lebensmi eln. 

Der erreichte Punktestand bei die-
sem spannenden Spiel zeigte, dass 
wir zu den schlauen Abfalldetek -
ven im Land gehören. 

 

Zahnprophylaxe 

Nach den Herbs erien besuchte 
uns Frau Elisabeth Marcabruni vom 
AKS, um den Kindern wieder ein-
mal die Wich gkeit der rich gen 
Zahnpflege nahezubringen. Mit 
Max Prophylax lernten wir viel über 
gesundes Essen und die Vermei-
dung von Karies. Am Modell von 
Jackie Beißer übten wir die rich -
gen Bewegungen der Zahnbürste 
und wie Zahnbeläge en ernt und 
die Zähne so gesund erhalten wer-
den. 

Aktuelles von der VS Röns 

Waldtag 

Am 21. Oktober 2022 besuchte Da-
niel Nussbaumer, ein Naturführer 
des Projekts „walgenau“, die Volks-
schule Röns. Gemeinsam mit ihm 
verbrachten wir den Schultag im 
Wald. Dort lernten wir anhand von 
tollen Spielen und Ak vitäten vieles 
über den Wald und seine Pflanzen 
und Tiere. Wir dur en beispielswei-
se in die Rolle von Eichhörnchen 
schlüpfen und Nüsse im Wald ver-
stecken und bei einem Aufmerk-
samkeitsparcours Gegenstände 
entdecken, die nicht in den Wald 
gehören. So haben wir auch ge-
lernt, was wir tun können, um die 
Natur zu schützen. Vielen Dank an 
Daniel Nussbaumer und 
„walgenau“ für diesen tollen und 
lehrreichen Waldtag! 

RIKKI und die Abfalldetek ve 

Vor den Herbs erien machten wir 
gemeinsam mit den Schulkindern 
aus Schnifis und Düns im Turnsaal 
der VS Düns bei der interak ven 
Show von RIKKI und dem Schlau-
bergerteam mit. Dabei konnten wir 
RIKKI bei kniffligen Fragen zu den 
Themen Abfallvermeidung und Re-
cycling helfen und durch rich ge 
Antworten für unser Team Punkte 
sammeln. Jede Schülerin und jeder 

Der Walgau setzt auf 
eine Karte 

DieÊ neueÊ Walgau.CardÊ löstÊ dieÊ
WalgauerÊGutscheineÊab 
Auch die Regionalität entwickelt 
sich weiter. Und mit ihr die Nach-
frage nach komfortablen Lösun-
gen. Aus diesem Grund wird die 
neue Walgau.Card die Walgauer 
Gutscheine noch in diesem Herbst 
ersetzen. Mit der prak schen Kar-
te wird Schenken und Einkaufen 
im Walgau noch einfacher: Das 
Schenken, weil dieses Geschenk 
einfach immer passt. Und das Ein-
kaufen, weil die Karte eine riesige 
Vielfalt an Wünschen erfüllt. Und 
ganz nebenbei unterstützt man 
die Betriebe in der Region. 
 
EineÊ digitaleÊ GutscheinkarteÊ fürÊ
dieÊganzeÊRegionÊ 
Die neue Walgau.Card passt in 
jedes Scheckkarten-Fach der Geld-
börse, besteht aus recyceltem 
Kunststoff und kann ab 20 Euro 
beladen werden. Sie ist ab sofort 
in allen Raiffeisenbanken und 
Spar-Geschä en im Walgau er-
hältlich sein, und wenn sie leer ist, 
kann sie wieder neu aufgeladen 
werden. Das aktuelle Guthaben 
kann ganz einfach mi els QR 
Code abgelesen werden oder ist in 
der Walgau.App jederzeit ab-
ru ar. Vorhandene Walgauer 
Gutscheine können selbstver-
ständlich weiterhin eingelöst wer-
den.  
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Volksschule Röns 

 

VielzahlÊanÊAnnahmestellenÊ 
Die Walgau.Card gilt nicht nur in 
einem Geschä . A rak ve Ge-
schä e bei denen die 
Walgau.Card zur Zahlung angege-
ben werden können, sind bereits 
im Boot und ständig werden es 
mehr – unter ihnen Lebensmi el-
geschä e, Bäckereien, Apothe-
ken, Sport- und Spielwarenge-
schä e, Tankstellen und viele 
mehr aus dem Bereich Handel, 
Gastronomie sowie Gewerbe.  
Alle Annahmestellen werden im-
mer aktuell auf der Walgau.App 
sowie der Website abru ar sein.  
Weitere Informa onen: 
www.walgaucard.at  
 

Text u. Foto: Wirtscha  im 
Walgau 

 
 
 
 
 
 

Ein Dankeschön an die Gemeinde, 
an den Herrn Bürgermeister für die 
finanzielle Unterstützung bei dieser 
Schulveranstaltung. 

 
Advent 

In dieser besonderen Zeit im Jah-
reslauf begleiteten uns die tägli-
chen Geschichten zur Vorweih-
nachtszeit, die schönen Adventlie-
der und die Säckchen am Adventka-
lender. 

Am Nikolaustag gab es eine gute 
Jause, und beim Adven enster am 

Boys Day 

Beim "Boys Day" erhalten  Jugendli-
che die Möglichkeit, soziale Einrich-
tungen zu besuchen und am Leben 
und Arbeiten dort teilzunehmen, 
um einen Einblick in Tä gkeiten zu 
bekommen, wo der Mensch im 
Mi elpunkt steht.  

So verbrachten Leander aus Röns 
und sein Freund Jonathan einen 
Vormi ag in unserer Schule, und 
schon nach kurzer Zeit unterstütz-
ten die beiden  die Dri - und Viert-
klässler bei ihren Lernaufgaben. 
Unseren Schülerinnen und Schülern 
gefiel das gemeinsame Arbeiten, 
Leander und Jonathan bewiesen ihr 
Talent als "Junglehrer". 

Projekt "Höflichkeit" 

Der vielsei ge Pantomime Thiemo 
Dalpra war im Dezember bei uns in 
der Schule, um sein neues Projekt 
"Gutes Benehmen und Höflichkeit" 
vorzustellen. 

Er zeigte den Kindern, was eine 
freundliche Haltung, ein Gruß und 
höfliches Benehmen beim Gegen-
über bewirken kann, und im ge-
meinsamen Spielen und Darstellen 
erprobten die Kinder mit viel Spaß 
und Begeisterung diese posi ven 
Verhaltensweisen. 

Aktuelles von der VS Röns 

Der Walgau setzt auf 
eine Karte 



INTERNET: h p://www.roens.at      E-MAIL: gemeinde@roens.at   Seite  15 

 

 

 

  

 

Volksschule Röns 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eislaufen 

Am Donnerstag, dem 26. Jänner 
machten wir einen Ausflug zum 
Eislaufplatz in Feldkirch. Mit dem 
Bus fuhren wir von Röns nach Feld-
kirch und wanderten anschließend 
zu Fuß zur Eishalle. Dort angekom-
men dur en die Kinder zwei Stun-
den lang Schli schuh laufen, ihr 
Können auf dem Eis zeigen und viel 
Neues ausprobieren. Manche Schü-
ler standen das erste Mal auf dem 
Eis, und alle waren mit Begeiste-
rung bei der Sache. Sowohl die An-
fänger als auch die fortgeschri e-
nen Eisläufer ha en eine Menge 
Spaß und machten große Fort-
schri e. Bevor wir die Heimfahrt 
antraten, konnten die Kinder noch 
beim Training der Eishockey-
Mannscha  „The Pioneers“ zu-
schauen und sogar ein paar Pucks 
erga ern. Vielen Dank an Jasmine 
Summer, die uns beim Eislaufen 
begleitet und unterstützt hat. 

  

Texte und Fotos: 
Kornelia Gröfler, Magdalena 

Pfefferkorn, Susanne Sonderegger 

Aktuelles von der VS Röns 

12. Dezember unterhielten wir - 
gemeinsam mit dem Kindergarten - 
unsere Gäste vor dem schön ge-
schmückten Fenster beim Gemein-
deamt mit Liedern, Gedichten und 
einem Lichter-Tanz. 
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Ortsfeuerwehr Röns 

109. Jahreshauptversammlung 

Zu diesem Anlass versammelte sich 
die Feuerwehr Röns im Gasthaus 
Löwen. Kdt. Mar n Barwart konnte 
neben Bürgermeister Michael Am-
mann auch Verbandsvorsitzenden 
Stellvertreter Andreas Hosp will-
kommen heißen. 
Per 31.12.2022 zählt die Rönser 
Wehr einen Stand von 56 Mitglie-
dern, verteilt über Ak ve, Jugend 
und Ehrenmitglieder. 
In einer Rückschau auf das vergan-
gene Jahr berichtete der Komman-
dant über Einsätze, Ausbildung, 
We kämpfe und viele andere Ak -
vitäten der Feuerwehr. 
Für die 6267 geleisteten Arbeits-
stunden sowie die gute Zusammen-
arbeit bedankte sich Bürgermeister 
Michael Ammann bei den Wehrka-
meraden und betonte die Wich g-
keit dieses Ehrenamtes. 
 
Ehrungen 
Auch bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung dur en wieder 
einige verdiente Feuerwehrkame-
raden für ihre langjährige Tä gkeit 
geehrt werden. Verbandsvorsitzen-
den Stellvertreter Andreas Hosp 
ehrte Muther Erwin für 50 Jahre 
Feuerwehrmitgliedscha , sowie die 

Kameraden Vonbrül Hubert, Am-
mann Wolfgang und Klaus 
Tschabrun für jeweils 40 Jahre Feu-
erwehrmitgliedscha  und über-
brachte die Glückwünsche des Lan-
desfeuerwehrverbandes. 
 

Angelobung 
Mit dem Gelöbnis, die Pflichten ei-
nes Feuerwehrmannes gewissen-
ha  zu erfüllen, trat Kamerad Bol-
ter Rafael in den Ak vstand über 
und übernimmt als ak ver Wehr-
mann Verantwortung für die eigene 
Sicherheit sowie die Sicherheit der 
Kameraden im Einsatz. 

Während den Wintermonaten 
bi en wir Sie wieder zu beach-
ten, dass die Zufahrtsmöglich-
keiten zu allen Objekten nicht 
durch parkende Autos o.ä. be-
hindert werden. 
Ebenfalls möchten wir darauf 
hinweisen, dass Hydranten nicht 
mit Schnee zuge-
schü et werden 
dürfen. 
 

 
Ein willkommener Beitrag für 
unsere „Vereinskasse“ ist die 
Papiersammlung. Bei allen, die 
ihr Altpapier fleißig sammeln 
und gebündelt oder in Kartons 
verpackt auf die Straße stellen, 
möchten wir uns bedanken. Die 
Sammeltermine entnehmen Sie 
wie immer aus dem Müllkalen-
der oder aus den Ankündigun-
gen im Walgaubla . Die nächs-
ten Termine wären wie folgt: 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Text: Chris an Fresser 
Fotos: OF Röns 

 
 
 

Papiersammlung 

Informa on 

11. März 2023 
03. Juni 2023 
02. September 2023 
04. November 2023 

Aktuelles 
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Aktuelles der Feuerwehrjugend 

 

Ortsfeuerwehr Röns 

Friedenslicht 

Ca. 1200 Jugendliche  waren in der 
Hl. Kreuz Kirche Bludenz, um für 
Vorarlberg das Friedenslicht in 
Empfang zu nehmen. 

Am 24.12.22  wurde es von Emilia, 
Emma, Helena, Samir, Elisabeth, 
Johannes, Felix, Andreas und Rafael 
mit dem Wunsch von Frieden zu 
den Rönsern weitergetragen.                                                            
Durch diese Ak on wurde von der 
Bevölkerung €  1.100,00 gespen-
det! Allen Beteiligten vielen Dank! 

Wir werden wieder ein Kind mit 
Beeinträch gung unterstützen. 

 

Neuaufnahme 

Helena, Emma, Emilia und Leander 
sind im Herbst 2022 neu zur Feuer-
wehrjugend  gekommen. Toll, dass 
ihr mitmacht!                                            

 

Wechsel Feuerwehrjugend Leiter 

Vor 6 Jahre ha e Reinhard Bolter 
die Vision, eine Feuerwehrjugend 
zu gründen. Gedacht, getan! 

Im September 2017 wurden 10 Ju-
gendliche aufgenommen und die 
Feuerwehrjugend Röns gegründet. 
Reinhard hat seitdem die Funk on 

des Jugendleiters übernommen 
und mit viel Geduld, Wissen, aber 
auch Spiel und Spaß eine anerken-
nende Jugendarbeit geleistet. In-
zwischen haben 7 davon in den Ak-

vstand gewechselt und die Feuer-
wehrjugend hat trotzdem noch ei-
nen Stand von 11 Mitgliedern.  
Reini, von uns allen ein großes Dan-
ke! 

Auf Reinhard folgt Patric Dünser, er 
hat sich dazu bereiterklärt, die Ju-
gend als Leiter zu übernehmen und 
weiterhin mit einem mo vierten 
Team zu fördern und auch zu for-
dern. Patric, viel „Fröd“ mit den 
Jugendlichen. Auf eine weiterhin 
tolle Jugendarbeit der OF Röns. 

 

Text u. Fotos: Heidi Muther 
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Von  Montag,Ê 17.Ê AprilÊ 2023Ê
bisÊ einschließlichÊ Montag,ÊÊÊÊÊ
24.Ê AprilÊ 2023Ê finden die Ein-
tragungsverfahren für die 
Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung  
 
· Lieferke engesetz Volksbe-

gehren 
· Beibehaltung Sommerzeit 
· Unabhängige JUSTIZ sichern 
· GIS Gebühren NEIN 
· BARGELD-Zahlung:  
      Obergrenze NEIN! 
· NEHAMMER MUSS WEG 
· ECHTE Demokra e - Volks-

begehren 
 
sta . In der Gemeinde Röns 
können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums an 
folgenden Tagen und Zeiten 
vorgenommen werden: 
 
Mo,Ê17.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
Di,Ê18.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê20ÊUhr 
Mi,Ê19.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê16ÊUhr 
Do,Ê20.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê20ÊUhrÊ 
Fr,Ê21.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
Sa,Ê22.ÊAprilÊ2023,Ê9Ê-Ê11ÊUhrÊ 
So,Ê23.ÊAprilÊ2023,Êgeschlossen 
Mo,Ê24.ÊAprilÊ2023,Ê8Ê-Ê16ÊUhrÊ 
 
Online können Sie eine Eintra-
gung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes 24. Ap-
ril 2023, 20.00 Uhr, durchfüh-
ren. 
 

Bürgerservice 
 

 

mit Mar n Blakolmer für Jugendli-
che. Genaue Informa onen dazu 
sind auf der Homepage der Musik-
schule zu finden, Interessierte kön-
nen sich bereits jetzt für den Un-
terricht vormerken lassen.  

Info Tanz:  

Kurse mit Nadja Steiner: 

Krea ver Kindertanz (4-6 Jahre) 

Krea ver Kindertanz (7-8 Jahre) 

Balle  (7-12 Jahre) 

Musical (7-12 Jahre) 

Modern Dance (7-12 Jahre) 

Golden Age Dancegroup 

Kurs mit Mar n Blakolmer: 

Urban Dance/Contemporary (ab 12 
Jahren)  

Text : Musikschule Walgau 

Musikschule Walgau 

Im Frühjahr stehen an der Musik-
schule Walgau zahlreiche Klassen-
abende und Konzerte auf dem Pro-
gramm. Neu wird an der Musik-
schule nun auch Tanz angeboten.  

Bereits im ersten Semester hat die 
Musikschule eine ganze Reihe von 
Konzerten veranstaltet. Im Dezem-
ber gab es ein Kirchenkonzert mit 
einem besinnlichen und adventli-
chen Programm in der Pfarrkirche 
Schlins, dazu kamen viele Vorspiel-
stunden im Dezember, bei denen 
die Schüler:innen der Musikschule 
ihre Familien und Freunde mit 
Weihnachtsliedern auf die Fes age 
eins mmten.  

Im Frühjahr stehen nun zahlreiche 
Klassenabende auf dem Programm, 
bei denen die Schüler:innen alle 
Instrumente von Akkordeon bis 
Zither zum Klingen bringen wer-
den. Im März gestalten die Chöre 
der Musikschule eine Ma née in 
der Museumswelt in Frastanz. 
Beim Jahreskonzert im Juni präsen-

eren die jungen Musiker:innen 
dann die Hits des Schuljahres ei-
nem großen Publikum im 
Ramschwagsaal in Nenzing. Beim 
Tag der offenen Tür Anfang Mai 
können sich alle Musikinterssierten 
über das Angebot der Musikschule 
vor Ort informieren. 

 

Neues Angebot Tanz 

Ab dem kommenden Schuljahr 
wird es an der Musikschule Walgau 
auch Tanzunterricht in den ver-
schiedensten S lrichtungen geben 
– siehe Infobox. Bereits im Frühjahr 
gibt es zwei Kurse. Ab April bietet 
Nadja Steiner verschiedene Kurse 
für Kinder und Erwachsene an, im 
Mai und Juni gibt einen Workshop 

 

Termine: 
Di 14.3., 18.30 Uhr 
Sing Offs: Beginners und Teenies, 
Lampenfieber Bludesch 

Mi 15.3., 19 Uhr 
Sing Offs: Adults, Lampenfieber       
Bludesch 

So 19.3. 10.30 Uhr 
Chorma née, Museumswelt Frastanz 

Mi 26.4., 18 Uhr 
Quetschn’zügle, Lauren ussaal  

Schnifis 

Sa 6.5., 14 Uhr 
Tag der offenen Türe, Musikschulräu-
me Nenzing 

Fr 2.6., 18 Uhr 
Jahreskonzert, Ramschwagsaal 
Nenzing 

Eintragungsverfahren 
Volksbegehren 
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Neuer Verein 
Sebas an war Soldat in der 
Leibgarde des römischen Kai-
sers Diokle an, der als Chris-
tenverfolger bekannt ist. Als 
der Kaiser erfuhr, dass Sebas -
an Christ sei, befahl er, ihn zu 
töten. Man habe ihn an einen 
Baum gebunden und mit Pfei-
len auf ihn geschossen, erzählt 
die von Legenden durchwobe-
ne Lebensbeschreibung. 
Über Jahrhunderte wurde Se-
bas an vor allem als Pestpat-
ron verehrt, wird aber auch als 
Helfer der Sterbenden, der Ei-
senhändler, der Bürstenbinder 
sowie der Mostbauern angeru-
fen. 
Dieses letzte Patronat ist noch 
ganz jung. Es entstand in den 
späten 1980er-Jahren. Damals 
wurde der Most das Image der 
„Landessäure“ los, als ihn in-
nova ve Landwirte aus dem 
Westen Niederösterreichs zu 
einem qualitätsvollen Getränk 
entwickelten. 
Die Mostbauern spürten, dass 
dieser Erfolg nicht selbstver-
ständlich war, und suchten 
nach einem himmlischen Pat-
ron, der über diese segensrei-
che Verwandlung des Mostes 
seine schützende Hand hält. 
Da tauchte eine Legende auf, 
deren Herkun  man zwar bis 
heute nicht kennt, die aber 
weiterhalf. Man solle am Se-
bas anstag, dem 20. Jänner, 
keinen Most trinken, weil Se-
bas an bei seinem Martyrium 
an einen Obstbaum angebun-
den worden sei, sagt die Le-

Die Rönser Mostbarone 

Ihr denkt euch vielleicht: „Wer oder 
was sind die Rönser Mostbarone?“ 

Ein kleiner Kreis engagierter Most-
produzenten aus Röns, die die Tra-
di on wieder aufleben lassen und 
die Mostkultur gemeinsam mit der 
Rönser Mosterei mit frischen Im-
pulsen bereichern möchten. 

Sie pflanzten bereits neue Obstbäu-
me diverser alten Sorten im Degga 
(Ende Höfleweg), modernisierten 
die Kellereitechnik und gründeten 
den Verein „die Rönser Mostbaro-
ne“: 

Im Keller der Familie Gassner rei  
nun ca. 4.000 Liter Apfelmost von 
Thomas Gassner, zusammen mit 
dem Wein aus dem Rönser Wein-
garten von Silvia Gassner-Stark - 
mit Trend zur Verfeinerung der 
Qualität und Vielfalt. Die neuen 
Moste präsen eren sich zumeist 
sortenrein. 

Erwin und Benjamin Burtscher for-
cieren sich in Zukun , mit Hilfe von 
Amann Leo aus Schnifis und Marte 
Wolfgang, auf Essig, Liköre und 
Edelbrände. 

Am Freitag, 20. Jänner luden die 
Rönser Mostbarone zur Feld-
kreuzaufstellung im Degga, das 
dem hl. Sebas an gewidmet wurde. 

Mit dabei waren u.a. Vertreter des 
OGV Röns und Schnifis, sowie der 
Kreuz-Gö  Barwart Helmut und der 
Mostereichef Bolter Helmut. 

Die Einweihung des Kreuzes findet 
dann mit Einladung unseres Herrn 
Pfarrer Lojin Joseph Kalathipparam-
bil im Frühjahr/Sommer in Form 
einer Feldmesse sta . 

Wir freuen uns in Zukun  gemein-
sam mit dem OGV und vielen Ande-
ren, zu wachsen und mehr über die 
Veredelung von Most und Wein zu 
lernen. 

Besonderer Dank an Dünser Bianca, 
die uns mit Foto und Text sehr ge-
holfen hat, OGV Obfrau Ammann 
Monika, die mit offenem Ohr und 
Unterstützung an unserer Seite 
steht, Gö  Barwart Helmut für die 
herzliche Unterstützung, und  den 
Mostereichef Bolter Helmut sowie 
allen anderen, die uns bis zu die-
sem Schri  unterstützt und auch in 
Zukun  unterstützen werden. 

 

Text: Obmann Thomas Gassner, 
Fotos: Bianca Dünser,  

Silvia Gassner-Stark 

Zur Geschichte des 
Hl. Sebas an 
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 gende. Die Sache mit dem 
„Mos asten“ haben die Most-
barone gekonnt überlesen, 
aber der zweite Teil gefiel 
ihnen. Ein Obstbaum, es muss 
ein Birnbaum gewesen sein, als 
Marterpfahl des heiligen Sebas-

an: Das schlug die Brücke, die 
ihn zum Patron des Mostes und 
der Mostbauern machte. 
                                                                                        
(So berichten es die Barone aus 
Niederösterreich.) 
 
 
 
 
 
 
 

Feldkreuzaufstellung 

Die Rönser Mostbarone 
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Vorankündigung Mu ertagskonzert 

Männerchor Schlins-Röns 

Am 13.5.2023 veranstaltet der 
Männerchor Schlins-Röns wieder 
sein tradi onelles Mu ertagskon-
zert. 

Ort: Wiesenbachsaal Schlins 

Datum: 13.5.2023 

Beginn: ab 20:00 Uhr, Einlass um 
19:00 Uhr 

 

oder an der Ausbildung interes-
siert, 

dann sind Sie bei uns rich g! 

 
Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Sozialkollek vvertrag für Vorarl-
berg (AGV).  
 

Wir freuen uns auf Ihre schri liche 
Bewerbung an  
tagestreff@krankenpflegeverein-
jagdberg.at oder anita.lins@live.at. 
 
Weitere Auskün e erteilen gerne 
Luzia Amann, Leitung Tagestreff, 
0664/88969757 oder Anita Lins un-
ter 0664/8496997. 
 

Der Eintri  ist frei, über freiwillige Spenden freuen wir uns natürlich. 

Im Anschluss bewirten wir Sie gerne. In unserer Weinlaube kredenzen wir Ihnen tolle österreichische 

Weine, denen auch die Eigenscha  nachgesagt wird, in geselliger Runde zum Singen zu animieren. 

 

Text u. Fotos: Männerchor Schlins-Röns 

Sie suchen eine abwechslungsrei-
che Aufgabe mit vielen Ak vitäten 
in der Tagesbetreuung 

Wir bieten per 1. April 2023 oder 
nach Vereinbarung im Tagestreff 
Sa eins eine Stelle als Unterstüt-
zung in der Tagesbetreuung im Aus-
maß von 50 % (m/w/d). 

Sie sind interessiert … 

- haben Freude und Feingefühl beim 
Umgang mit unseren Tagesgästen 
- Verlässlichkeit, Flexibilität und 
Verschwiegenheit sind für Sie 
selbstverständlich 
- bringen sich gerne im Team ein 
und 
-sind ausgebildete Heimhelfer:in 

Krankenpflegeverein Jagd-
berg 
Oberdorf 15 
6822 Sa eins 

 
www.krankenpflegeverein
-jagdberg.at 
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Text u. Fotos: Sigrid Schneider 
 

299. Zun tag am 14.1. in Röns 

Und für stolze 70 Jahre Zun zuge-
hörigkeit konnte Zun meister 
Bernd einen Blumenstrauß und die 
Zun karaffe an Frau Bitschnau 
Herlinde überreichen. 

Große Freude bereitet der Punkt 
NEUAUFNAHMEN. Fünf neue 
Zun mitglieder können wir an die-
sem Zun tag in unserer Zun fami-
lie begrüßen. Keckeis Bri a – Kos-
me k und Fußpflege, Vonbrül 
Bernhard – Tischler, Hartmann Sa-
scha – Elektriker, Erne Patrick – 
Key Account Manager und Hum-
mer Daniel – Mi elschullehrer. 
Herzlich Willkommen! Die Hand-
werkerzun  zählt somit 220 Mit-
glieder, davon 36 Ehrenmitglieder. 

Zum Schluss der Versammlung be-
dankte sich der Zun meister noch 
bei allen Anwesenden und 
wünschte noch einen schönen Ver-
lauf des Zun tages - stand doch 
noch das Zun -Preisjassen an, auf 
das wir zwei Jahre lang verzichten 
mussten. Als Siegerin des diesjähri-
gen Preisjassens konnte Rauch 
Bärbl den Geschenks-Korb mit 
nach Hause nehmen. Den Trost-
preis erjasste sich die Ga n unse-
res Ehrenzun meisters Josef Mähr, 
der mit der 
höchsten 
Punktezahl 
die Liste an-
führte. Somit 
endete wie-
der ein schö-
ner Zun tag, 
für einige bis 
in die Abend-
stunden. Ein 
Dank an alle 
Helfer und Helferinnen, besonders 
dem Gastwirt Edmund Gohm und 
seiner Ga n für die ausgezeichne-
te Bewirtung. 

Handwerkerzun  Schlins-Röns 

Der Zun tag begann mit dem Fah-
nenzug zur Magnus Kirche. Der tra-
di onelle Dankgo esdienst wurde 
zelebriert von Pfarrer Theo Fritsch 
und wurde vom Trachtenklang 
Schlins unter der Leitung von Chris-

an Bitschnau umrahmt. Der Höhe-
punkt war, wie immer, das Hand-
werkerlied zum Schluss, vorgetra-
gen von Christl Kerschbaumer, be-
gleitet von Franz Stachniß. Im An-
schluss daran fand die 299. Zun -
versammlung im Magnus Saal in 
Röns sta . Zun meister Bernd 
Hartmann konnte zahlreiche Zun -
brüder und Zun schwestern, sowie 
Ehrenzun meister Josef Mähr und 
dem Bgm. aus Schlins, Lässer Wolf-
gang, begrüßen. Er freute sich, 
heuer eine große Zahl Mitglieder 
ehren zu können, sowie Neuzugän-
ge begrüßen zu dürfen. Für ein eh-
rendes Gedenken an den verstor-
benen Zun bruder Helmut Schal-
lert erhoben wir uns von den Plät-
zen. Der Bericht des Zun meisters 
viel kurz aus, da es sich beim ver-
gangenen Zun jahr nur um 6 Mo-
nate handelte. Er konnte bestä -
gen, dass wir nun ein eingetrage-
ner Verein sind und somit auch 
Förderungen erhalten. Beeindru-
ckend ist die Zahl der zu Ehrenden.  
Für 40 Jahre Zun mitgliedscha  
wurden geehrt: Bernhart Bruno, 
Erne Johannes, Gassner Elmar und 
Kopeinig Karl. Für 50 Jahre Zun -
mitgliedscha  wurden zum Ehren-
mitglied ernannt: Galehr Brigi e, 
Mähr Josef, Oberscheider Manfred 
und Wanger Rosmarie. Für 60 Jah-
re Zun mitgliedscha  erhielten die 
Zun kerze: Madlener Karl, Nigsch 
Erich, Sturn Reinhilde, Walter Her-
linde, Walter Reinold und Wanger 
Richard. 
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Am 3. März 2023 haben wir 
noch einen letzten Einreich-
termin. Wir freuen uns auf 
Ihre Projek dee. 
Einen Überblick über alle 
LEADER-Projekte, weitere 
Informa onen und Eindrü-
cke finden Sie online unter 
www.leader-vwb.at.      
 

Text u. Fotos: LEADER-
Region Vorderland-Walgau-

Bludenz 

Punktlandung zum Abschluss der Förderperiode 2014-2022 

Die aktuelle Förderperiode 2014-
2020 ist nun auch mit den zwei 
Übergangsjahren 2021 und 2022 
zu Ende gegangen. Die LEADER-
Region blickt mit Freude und auch 
mit Stolz auf die vergangenen sie-
ben Jahre zurück. 4.979.000 Euro 
Fördermi el wurden der LEADER-
Region Vorderland-Walgau-
Bludenz für die Umsetzung von 
Projekten von der EU zur Verfü-
gung gestellt. Mit rund 82 einge-
reichten Projekten wurden diese 
Fördermi el zur Gänze abgeholt. 
Das Ziel war: „Wir geben keine 
Mi el an Brüssel zurück“ – und 
genau dieses Ziel wurde erreicht. 
Obmann Walter Rauch: „Mit der 
Ausschöpfung unserer Fördermi el 
haben wir eine Punktlandung ge-
scha . Mit diesen EU-Geldern 
konnten wir Projekte finanziell un-
terstützen, die sonst nicht möglich 
gewesen wären“.  

Zu diesen Fördermi eln kommen 
noch rund 3,5 Mio. Euro an Eigen-
mi el der Projek rägerinnen und 
Projek räger hinzu, was insg. eine 
stolze Summe von über acht Mio. 
Euro ausmacht, die zur Stärkung 
unserer ländlichen Region beitra-
gen. 

„Durch diese thema sch sehr viel-
fäl gen Projekte wurden neue Ko-
opera onen und Netzwerke ge-
schaffen, neue Arbeitsplätze, neue 
Angebote, neue Treffpunkte und 
vieles mehr sind entstanden“ freut 
sich Karen Schillig, GF der LEADER-
Region. 

Am 29.11.2022 fand die nun letzte 
Vollversammlung dieser Förderpe-
riode in Bürs sta . Eine äußerst 
posi ve Bilanz der letzten sieben 

Jahre konnte gezogen werden. Es 
war ein harmonischer, gut besuch-
ter Abend mit posi ver Rückschau 
und ebenso freudigem Blick in die 
Zukun . 

 

Der Blick in die Zukun  – Förder-
periode 2023-2027 
 
Um Fördermi el aus dem EU-
Förderprogramm LEADER zu erhal-
ten, müssen sich die LEADER-
Regionen für jede Förderperiode 
wieder neu bewerben. Die Bewer-
bung für die neue Periode 2023-
2027 ist in vollem Gange, mit einer 
Anerkennung als LEADER-Region ist 
Mi e 2023 zu rechnen. Die Einrei-
chung der neuen Lokalen Entwick-
lungsstrategie (LES) 2023-2027 er-
folgte in zwei Phasen. Die erste 
Einreichphase war mit Einreichung 
der LES am 5. Mai 2022 beim Bun-
desministerium in Wien abge-
schlossen. Die Rückmeldungen da-
zu sind überaus posi v ausgefallen.  
Nach Möglichkeit zur Op mierung 
erfolgte die finale Einreichung der 
Lokalen Entwicklungsstrategie an-
schließend am 18. Jänner 2023.  
„Ich freue mich sehr, jetzt schon 
sagen zu können, dass wir jeden-
falls in eine neue Förderperiode 
starten werden“, berichtet Karen 
Schillig.  
„Wir sind überzeugt, mit dieser 
thema sch breit angelegten neuen 
Strategie die wich gsten Bedarfe 
unserer Region anzusprechen“, 
betont Walter Rauch. „In den kom-
menden Jahren können wir damit 
wieder einen großen Beitrag zur 
nachhal gen Stärkung unserer Re-
gion leisten“. 

Info 
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  Weitere Projek deen und noch 
mehr Professionalität 

Das Arbeitsjahr 2022 war vielsei g - 
dafür konnten zahlreiche „reife 
Früchte“ geerntet werden, ein paar 
davon werden hier kurz beschrie-
ben: 

Walgauer Koopera onen in we-
nigen Beispielen 

ARGE Gemeinscha sarchiv, Varian-
tenprüfung zu einer möglichen Fi-
nanzverwaltung Walgau, „Redak-     

onsakademie” sowie Austausch-
treffen der Walgauer Kindergarten-
Leiterinnen und der Bauhöfe. 

 

Auch Pflege muss man pflegen… 

Neun Regio-Gemeinden des Unte-
ren Walgau nahmen an einem Pro-
zess zur „Pflegezukun “ teil. Ge-
meinsam wurde die Betreuungssi-
tua on beleuchtet und ein klares 
Ergebnis formuliert: Die Gemein-
den des Unteren Walgau werden 
ab 2023 eine Stelle für regionales 
Care Management einrichten. 

… und eine Region lernt von den 
„Jungen“! 

So wird einerseits für die Walgauer 
Volks- und Mi elschulen regionales 
Wissen für Unterrichtseinheiten auf 
der Online-Wissenspla orm „wal-
genau“ laufend au ereitet. Ein an-

Aktuelles aus der Regio 

Umwelt und Klima im Walgau 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf den Themen Ökologie, Land-
wirtscha , Natur- und Klima-
schutz bzw. Klimawandelanpas-
sung. Mit einer Vielzahl an Pro-
jekten widmet sich die bei der 
Regio beheimatete Freiraum-
stelle diesen Themenbereichen. 
So wurde Anfang des Jahres ein 
neues Konzept für die Weiter-
führung des KLAR! 
(Klimawandelanpassungs-
Modellregion) Programmes ein-
gereicht und im Juni mit der 
Umsetzung begonnen. Auch im 
Rahmen der Walgau Wiesen 
Wunder Welt kamen Naturlieb-
haber:innen allen Alters das 
ganze Jahr über auf ihre Kosten. 
Und nach 26-jährigem Bestehen 
der Ak on Heugabel war es Zeit, 
die Strukturen neu auszurichten 
und das Projekt zu modernisie-
ren.  

 

Text u. Fotos: Regio Im Walgau, 
KLAR! (C)Klimafonds-Krobat 

derer Zugang ist andererseits „jung 
& weise“, das seit fünf Jahren ein 
Kinder- und Jugendbeteiligungspro-
gramm modellha  im Walgau etab-

liert. Zielsetzungen sind die Stär-
kung der jungen Menschen und ein 
Zusammenwirken zwischen Jugend, 
Poli k, Verwaltung und Ins tu o-
nen. 

Kultur Im Walgau:  

So rich g begonnen hat es 2019, als 
sich die Regio-Bürgermeister Ge-
danken zu regionaler Kultur mach-
ten. Begleitet und mo viert durch 
die Kulturabteilung des Landes 
wurden erste Schri e gesetzt. Es 
gab interne Sitzungen und Vernet-
zungstreffen mit Kulturzuständigen, 
eine Erhebung der Kulturabteilung 
als richtungsweisende Basis, eine 

Klausur sowie konkrete Ergebnisse 
wie einen Kulturkalender, Kultur-
Clips und eine „Kulturstelle“, die 
ganz neu bei der Regio ab Jänner 
2023 als LEADER-Projekt eingerich-
tet wurde. 
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FrühjahrsprogrammÊ 

Die Berge sind aktuell noch ef 
verschneit und auch im Tal 
herrschen winterliche Tempe-
raturen. Doch Vorfreude ist 
bekanntlich die schönste Freu-
de und somit präsen ert die 
Walgau Wiesen Wunder Welt 
bereits jetzt das druckfrische 
Frühlingsprogramm. Vorträge, 
Workshops und Exkursionen 
rund um die Themen Insekten-
hotel, Vögel oder Heilkräuter 
lassen Klein und Groß aller-
hand Spannendes entdecken.  

Den Start macht ein Vortrag 
über die Verbreitung, Gefähr-
dung und Schutz der Amphi-
bien und Rep lien in Vorarl-
berg. Etwas später folgt eine 
Exkursion zu einem Amphibien-
gewässer, um das Ganze auch 
noch hautnah erleben zu kön-
nen. Zwei Workshops zum Bau 
von Nisthilfen für Wildbienen 
und Co. fordern etwas hand-
werkliches Geschick, das Endre-
sultat wertet aber jeden Gar-
ten und Balkon für allerlei In-
sekten deutlich auf. Zum einen 
blicken wir ef ins Erdreich und 
erkunden den Boden mit all 
seinen Lebewesen und zum 
anderen schauen wir hoch in 
die Lü e und spitzen die Ohren 
für das S mmengewirr im Fra-
stanzer Ried. Drei unterschied-
liche Heilkräuterworkshops und 
-exkursionen runden das viel-
sei ge Programm ab.  

Alle Details sowie weitere Ver-
anstaltungen finden Sie unter 
www.walgau-wunder.at 

 

Text u. Programmübersicht: 
Regio Im Walgau 

 

Walgau Wiesen Wunder 
Welt Vorträge, Workshops und Exkursionen 

rund um die Themen Insektenhotel, Vögel 
oder Heilkräuter - Frühjahr 2023 
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Nach 3 Jahren war der Magnussaal 
in Röns am 2. Februar 2023 wieder 
Treffpunkt für das Faschingskränz-
chen des Seniorenbundes Düns, 
Dünserberg, Röns und Schnifis.  
Sechzig junge und jung gebliebene 
SeniorInnen aus unseren 4 Ge-
meinden verbrachten einen hu-
morvollen und unterhaltsamen 
Nachmi ag miteinander. 

Bei der Begrüßung durch Obfrau 
Annemarie hob sie besonders den 
Besuch des Hausherrn Bgm. Micha-
el Ammann sowie des Ehrenob-
manns Fritz Halbwirth hervor.  

Löwenwirt Edmund Gohm und sein 
Team verwöhnten uns mit einem 
vorzüglichen Mi agessen. So ge-
stärkt waren viele Paare schon bei 
den ersten Klängen der Musik auf 
dem Tanzparke . Das Duo „Jonny 
und Alf“ zauberte eine tolle S m-
mung in den Saal. Durch die ange-
nehme Lautstärke konnte man gut 
miteinander reden und Geschich-
ten erzählen. Mit Kaffee, Torten 
und Krapfen ging auch das kulinari-
sche Verwöhnprogramm weiter. 
Wer Sitzleder bewiesen ha e, wur-
de zum Abschluss noch mit beleg-
ten Brötchen belohnt. 

Einen ganz herzlichen Dank an die 
„Rönser“ für ihre Gas reundscha , 
wir haben den Nachmi ag nach 
entbehrungsreichen Jahren wieder 
in vollen Zügen genossen. 

 

Text : Obfrau Annemarie Hartmann 
Fotos: Monika Reisch 

 

Faschingskränzle in Röns 
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 Eine Weltgruppe Schlins-Röns 

„Keiner von uns ist aus eigener 
Kra  groß geworden – jemand hat 
sich zu ihm gebeugt und ihm gehol-
fen!“  

Diese afrikanische Weisheit hat auf 
der gesamten Erde seine Gül gkeit. 
Auf dieser Erkenntnis beruht unse-
re Überzeugung, dass wir gemein-
sam den Menschen in Tansania 
Chancen für eine bessere Zukun  
geben können. 

2022 war ein Jubiläumsjahr. Die 
Eine-Welt-Gruppe Schlins|Röns 
feierte ihr 20-jähriges Bestehen.  

Erfreulicherweise geht unsere 
„Saat“ auf – unser Projektkoordina-
tor vor Ort, Fidelis Filipatali, wurde 
von der tansanischen Präsident-
scha skanzlei beau ragt, ein Kon-
zept für die Dekarbonisierung in 
den ländlichen Gebieten zu erar-
beiten Es geht hierbei um die Um-
stellung der Energiewirtscha  in 
Richtung eines niedrigeren Umsat-
zes von Kohlenstoff, also um Ziele, 
die RDO von Anfang an ha e.  

Umwelt-Themen, wie biologische 
Landwirtscha , Solarenergie, nach-
hal ges Bauen, Mülltrennung,  
werden über die RDO - Berufsschu-
len behandelt und in weiterer Fol-
ge in der Praxis auch umgesetzt.  

 

Waisenunterstützungsprojekte 

In den letzten Jahren wurde der 
Ausbau von dezentralen Dorfzen-
tren zur Waisenunterstützung vor 
Ort forciert.  

Das Bewusstsein der Dor evölke-
rung in Hinblick auf Verantwortlich-
keit wächst dadurch ste g und der 
Selbstwert der Waisen erfährt in 

Folge eine Stärkung. 

Die gesamte Schulkleidung  wird 
von den RDO Nähzentren genäht, 
die Pullover gestrickt und Leder-
schuhe für elternlose Schüler herge-
stellt. 

Die Betreuung der derzeit 11.000 
Waisen unterschiedlichen Alters 
wird durch eine App zur digitalen 
Erfassung von Daten enorm erleich-
tert.  

 

Berufsschulen/VTC  

Der Ausbau der Schulinfrastruktu-
ren ist weitgehend fortgeschri en. 
Handwerksausbildungen mit hohem 
Praxisbezug sind unentbehrliche 
Einrichtungen vor allem für die per-
sönliche Entwicklung unserer Wai-
sen. 

In 5 Ausbildungscenter sind aktuell 
mehr als 400 Studierende in Ausbil-
dung. Die VTC Zentren sind staatlich 
anerkannte Ausbildungsstä en von 
RDO auf höchstem Niveau.   

Spendenkonto: 
Waisenprojekt Tansania der 
Eine-Welt-Gruppe Schlins|Röns 
IBAN: AT03 3745 8000 0243 
4793, BIC:  RVVGAT2B458 
Danke für jede Unterstützung! 
einewelt.sr@gmail.com 
www.eineweltgruppe.at 
 

Text u. Fotos: 
Brigi a Tomaselli, Eine-Welt-

Gruppe Schlins|Röns 

Wasser und Bildung für Afrika 
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Wasserprojekte  

Die Wasserversorgung ist inzwi-
schen für mehr als 30.000 Familien 
gesichert und erleichtert den Alltag 
der Kinder und Frauen immens. 
Außerdem sind die Krankheiten 
durch verschmutztes Trinkwasser 
nachweislich rückläufig.  

RDO Center/Mafinga  

Der Au au des RDO Centers in 
Mafinga war aufgrund neuer Tech-
nologien im zweistöckigen Holzbau 
mit Stampflehmwänden herausfor-
dernd. Dieses Seminarzentrum soll 
im Frühjahr 2023 eröffnet und in 

Betrieb genommen werden und 
wurden ausschließlich durch Hand-
werksschüler von RDO, einheimi-
sche Lehrer und ehrenamtlichen 
Kurzeinsätzen unserer Fachkrä e 
aus Vorarlberg errichtet.  

Es wird zukün ig eine wich ge Aus-
bildungsstä e sein, in weiterer Fol-
ge Arbeitsplätze für Waisen bereit-
stellen und schließlich eine Beher-
bergungsmöglichkeit für SchülerIn-
nen und Touristen bieten. All diese 
Punkte werden für eine nachhal ge 
Finanzierung des Waisenprojektes 
von großer Bedeutung sein. 

„Es vergeht kein Tag, an dem du 
keinen Einfluss auf die Welt um dich 
herum nimmst. Alles was du tust, 
macht einen Unterschied! Du musst 
dich entscheiden, was für einen Un-
terschied du machen möchtest.“ 
Jane Goodall 

Durch unsere Zusammenarbeit er-
möglichen wir im südöstlichen 
Hochland von Tansania vielen jun-
gen Menschen eine Ausbildung, 
wodurch deren Leben verbessert 
wird.  

Vieles ist nur durch Spenden mög-
lich, wofür wir allen sehr danken! 
Gleichzei g bi en wir auf weitere 
Unterstützung. Die Spenden kom-
men zu 100 % dem Projekt zugute 
und sind steuerlich absetzbar 

 

Text u. Fotos: Brigi a Tomaselli 

Wasser und Bildung für Afrika 

Eine Weltgruppe Schlins-Röns 

Im „RönserÊBlä le“ veröffent-
lichte Beiträge, die nicht von 
der Redak on verfasst wur-
den, müssen sich nicht mit der 
Meinung  der Redak on de-
cken. Die Redak on behält 
sich vor, eingesandte Beiträge 
zu kürzen. Anonyme Zu-
schri en werden nicht ver-
öffentlicht. 
 
Redak onsteam:  
Bgm. Michael Ammann,  
Monika Reisch, Bianca Dünser 
 

 
FürÊdenÊInhaltÊverantwortlich:Ê 
Gemeinde Röns 
Bgm. Michael Ammann 
Magnusplatz 1 
6822 Röns 
 
ÖffnungszeitenÊ Gemeinde-
amt: 
Mo – Fr   08.00 – 12.00 Uhr 
 
Bgm.ÊAmtsstunden:Ê 
Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer    Ver-
einbarung. 
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 Sitzungsprotokoll -  13. Sitzung der Gemeindevertretung von Röns 
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Sa 11. März 

 

Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

Sa 25. März Gemeindetag und 
Flurreinigung 

9.00 Uhr 

Einladung folgt! 

Sa 6. Mai Tag der offenen Türe, 
Musikschulräume 
Nenzing 

14:00 Uhr 

Sa 3. Juni Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

Fr 2. Juni Jahreskonzert 
Musikschule Walgau 

18:00 Uhr 
Ramschwagsaal 
Nenzing 

Mo 8. Mai Infoveranstaltung 
„Räumlicher Entwick-
lungsplan Röns“ 

19.00 Uhr 

Magnussaal Röns 

Einladung folgt! 

Sa 13. Mai Mu ertagskonzert 
Männerchor Schlins-
Röns 

20.00 Uhr  

Wiesenbachsaal 
Schlins 

März - Juni 2023 
wich ge Termine / Veranstaltungen 

 

Gemeinde Röns 
Telefon: 05524—8144 
Fax: 05524—8144 15 
gemeinde@roens.at 

Bgm.  Michael Ammann 
0664 500 34 80 
Vizebgm.  Ing. Thomas Raggl 
0664 12 16 786 
Kindergarten 
05524—8144-14 
Volksschule 
05524—8144-13 
Wasser, Kanal, Straßen 
Ammann Michael 
0664 500 34 80 
Ärzte 
Dr. Herrnhof, Sa eins 
Tel. 05524—22167 
Dr. Samardzic Goran 
Tel. 05524—8580 
Dr. Jäger, Schlins 
Tel. 05524—8100 
Krankenpflegeverein, MOHI 
05524—22348 
0664 734 182 98, 0664 734 182 99 
Pfarramt Schlins 
05524—8325 
Pfarrer Mag. Lojin Joseph Kalathipparambil 
Tel. 0699—183 605 88 
Feuerwehr Röns 
Gerätehaus Tel. 05524—8200 
Kdt. Ing. Mar n Barwart Tel. 0664 335 99 87 
Kaminkehrer, Abentung 
0664 130 02 02 
Notrufe 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Re ung 144 

Polizei Sa eins 
Tel. 059 133 81 59 

Die Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall und Kunststoff 
entnehmen Sie bi e dem Abfallterminkalender. 

Die nächste Ausgabe des „Rönser Blä le“ erscheint Ende 
Juni 2023. 

Redak onsschluss ist am Freitag, 26. Mai 2023. 


